
Drei-Minuten-Rede von Maria Beckermann 

anläßlich des 40jährigen Jubiläums des Kölner Frauengeschichtsvereins am 8.Mai.2026 

Irene hat mich eingeladen, in drei Minuten zu beschreiben, was fehlen würde, wenn es den 
Kölner Frauengeschichtsverein nicht geben würde. 

Seit 5 Jahren grabe ich für den Kölner Frauen*Stadtplan www.frauenstadtplan.koeln in Euren 
Quellen und stelle fest: es ist eine echte Fundgrube: 

• Eure Publikationen, besonders Irenes Stadtführer und das Jahrhundertwerk „10 Uhr 
pünkltich Gürzenich“ 

• Euer FrauengeschichtsWiki (und Euer Einfluss auf Wikipedia) 
• Eure Zeitzeuginnen und Frau des Monats 
• Euer Archiv mit Vor- und Nachlässen, mit Zeitungsausschnitten, Bildern, Plakaten und 

Fundstücken-davon zeugt Eure neue Publikation- 

Das alles ist reichhaltig, vielfältig und kostbar, manches einzigartig. 

Hervorheben möchte ich unsere Kooperationspartnerin Ina Hörner Theodor, die ihr profundes 
Wissen, speziell über politische Zusammenhänge, in unsere Diskussionen einbringt. Sie 
lektoriert kompetent alle Biografien - gleichermaßen sicher in Stil, Inhalt und Grammatik. 

Wir von der Stiftung Frauen*leben in Köln können sagen: wenn es den Kölner 
Frauengeschichtsverein nicht gäbe, dann gäbe es keinen Kölner Frauen*Stadtplan! 

Mir persönlich würde die Gedenkfeier für die Homosexuellen Holocaustopfer am 27. Januar 
eines jeden Jahres fehlen, da sind Lesben explizit mitgedacht. 

Dass Ihr die Verantwortung für diese Tradition und Erinnerungskultur übernehmt, das rechne ich 
Euch hoch an. Es berührt mich und tröstet mich. Denn dadurch finde ich als Lesbe in der 
Geschichte Heimat und gleichzeitig Mahnung. Dafür Danke. 

Ich habe Euch eine freudige Überraschung und ein Geschenk mitgebracht. 

Die Überraschung ist die Stele für Fygen Lutzenkirchen. Fritzi und ich haben sie am 28. April in 
Bochum abgeholt und am 29. installieren lassen. Damit haben wir jetzt in Köln einen zweiten 
FrauenOrt NRW am Cäcilienkloster 4. 

Für das Geschenk muss ich Renate Kreutz mit auf die Bühne bitten. Denn wir von der Stiftung 
Frauen*leben in Köln haben zusammen mit Dir, Renate, eine Titelkopfanzeige im KSTA mit 
Eurem Jubiläumslogo geschaltet. In der Wochenendausgabe von morgen, dem 9. Mai kann 
Jeder und Jede in Köln sehen: Der KFGV hat 40 jähriges Jubiläum und alle gratulieren Euch zu 
diesem großartigen Lebenswerk! 

 

 

http://www.frauenstadtplan.koeln/

